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Mit Neuschnee leichter Anstieg der Lawinengefahr

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR

Die Lawinengefahr in den Tiroler Tourengebieten ist leicht angestiegen, überwiegend aber noch als mäßig
einzustufen. Etwas ungünstiger ist die Situation entlang des Alpenhauptkammes, wo die Gefahr teilweise schon
erheblich ist.
Gefahrenstellen liegen in steilen Hängen und Kammlagen aller Expositionen oberhalb etwa 2200m. Die Hauptgefahr
geht dabei von frischen Triebschnee- und Neuschneeschichten aus. Diese können zum Teil schon durch geringe
Zusatzbelastung ausgelöst werden!
Aus steilen Einzugsgebieten ist zudem auf vereinzelte Selbstauslösungen oberflächlicher Lockerschneelawinen zu
achten.

SCHNEEDECKENAUFBAU

In den vergangenen 24 Stunden gab es in Nordtirol nur vereinzelt wenige cm Neuschneezuwachs. Die Schneedecke
ist bis in mittlere Lagen schon weitgehend durchfeuchtet. Hochalpin ist die Schneeoberfläche recht unregelmäßig:
Triebschnee wechselt mit lockerem Neuschnee, teilweise ist die Oberfläche aber auch hartgepresst oder
bruchharschig.
Neuschnee und Triebschnee dieser Woche überdecken zumeist eine gut gesetzte, stabile Altschneedecke. Zu
beachten ist aber, dass die Verbindung frischer Triebschneepakete mit dem darunter lagernden, lockeren Neuschnee
häufig schlecht ist. Triebschneeansammlungen können daher relativ leicht als Lawine ausgelöst werden.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK

Wetterlage: Tirol liegt an der Vorderseite eines Tiefs in einer feuchten und labil geschichteten Luftmasse. Am Samstag
wird für kurze Zeit Zwischenhocheinfluss wirksam, am Sonntag hin geht eine Kaltfront durch.
Bergwetter heute: Unbeständiges Wetter auf Tirols Bergen mit wechselnder bis oft sogar ausgesprochen schlechter
Sicht und zwischen einigen trockenen Perioden immer wieder Schneeschauern bis unter 1300 m herunter. Im
Zentralalpenbereich etwa 10 bis 20 cm Neuschnee.
Temperatur in 2000m um -2 Grad, in 3000m um -9 Grad.
Höhenwind: Mäßiger Wind um West bis Südwest.

TENDENZ

Verbreitet mäßige Lawinengefahr.

Rudi Mair


